
Freyung: 3 08551/5789-0

Redaktion:
E-Mail: red.freyung@pnp.de

Vertrieb/Anzeigen/Tickets – Geschäftsstelle Freyung:
E-Mail: gst.freyung@vgp.de

FREYUNGMittwoch, 24. Juni 2020 Nummer 143 / Seite 25

Schönbrunn am Lusen.
Nachdem die Corona-Pande-
mie die ursprüngliche große Er-
öffnung verhindert hat, wird
das neue Museum über die Ge-
schichte der Raimundsreuter

„Hinterglaseum“ öffnet Türen
Feierliche Einweihung mit Minister Bernd Sibler am Freitag

Hinterglasmalerei in Schön-
brunn am Lusen jetzt am kom-
menden Freitag, 26. Juni, im
kleinen Rahmen mit Staatsmi-
nister für Wissenschaft und
Kunst, Bernd Sibler, feierlich

eingeweiht. Ab Samstag, 27.
Juni, können Interessierte die
neue Ausstellung in der ehema-
ligen Schule in Schönbrunn am
Lusen besichtigen. Öffnungs-
zeiten sind: Donnerstag, Sams-
tag, Sonntag von 13 bis 16 Uhr,
Dienstag von 10 bis 12 Uhr; und
nach Vereinbarung.

Wegen der besonderen Lage
– Abstandsregeln – ist eine An-
meldung für den Besuch der
neuen Einrichtung erforderlich.
Wer gleich das erste Wochenen-
de kommen möchte, kann sich
am Donnerstag, 25. Juni, von 14
bis 17 Uhr unter 3 08558/798
anmelden. Künftige Anmeldun-
gen können zu den Öffnungs-
zeiten unter der obigen Tele-
fonnummer erfolgen.

Die Gemeinde Hohenau und
der Verein der Freunde und För-
derer des Raimundreuter Hin-
terglasbildes e.V. freuen sich
auf den Besuch vieler Glas-
freunde. − pnp

Von Christian Karl

Freyung. Die Wirrungen
um Corona haben bekannter-
maßen auch Freyungs be-
kannteste Großveranstaltung
getroffen: Erst in der vergan-
genen Woche hat der Stadtrat
die offizielle Verlegung der
für 2022 geplanten Bayeri-
schen Landesgartenschau
auf ein Jahr später beschlos-
sen. Freilich aber braucht es
auch für die verschobene Ver-
anstaltung einen offiziellen
Spatenstich für die umfang-
reichen baulichen Maßnah-
men – und der ist und bleibt
fix: am kommenden Freitag
um 11 Uhr.

Zu dem gewaltigen Event
im Grünen auf und um den
Geyersberg werden zwischen
25. Mai und 3. Oktober 2023
hunderttausende Gäste aus
dem In- und Ausland erwar-
tet. Möglich wird das Ereignis
vor allem auch durch ein
großzügiges Engagement des
Freistaats, dank dessen im

wahrsten Sinne des Wortes
die Landschaften am Frey-
unger Hausberg zum Blühen
gebracht werden.

Die Gartenschau 2023 soll
der Startschuss, die Eröff-
nungsfeier für den „neuen“
Geyersberg werden. Ab Ende
Juni 2020 beginnt nun die
Umsetzung des Bauvorha-
bens mit ersten Maßnahmen.

Zum Spatenstich und dem
offiziellen Auftakt am Freitag
um 11 Uhr auf dem ehemali-
gen GESA-Areal ist neben
Bürgermeister Dr. Olaf Hein-
rich, Landrat Sebastian Gru-
ber sowie Regierungspräsi-
dent Rainer Haselbeck sowie
Roland Albert,(Aufsichtsrats-
vorsitzender der Bayerischen
Landesgartenschau ) der Bay-
erische Staatsminister für
Umwelt und Verbraucher-
schutz Thorsten Glauber Eh-
rengast. Der Spatenstich fin-
det aufgrund der aktuellen Si-
tuation in etwas kleinerem
Rahmen im Vergleich zu bis-
herigen Gartenschauen statt.

Spatenstich für
Landesgartenschau 2023

Staatsminister Glauber am Freitag Ehrengast

Freyung. Den Diebstahl seiner vier
hochwertigen Felgenkappen hat ein Kur-
gast bei der Polizei gemeldet. Ein seit Mon-
tag, 8. Juni, am Geyersberg verweilender
Gast bemerkte am Sonntag, dass die Fel-
genkappen von seinem roten Audi ent-
wendet wurden. Dabei handelte es sich
um eine zusätzliche Abdeckung über der
eigentlichen Felge. Die verbauten Zube-
hörteile haben einen Gesamtwert von 200
Euro und vor allem: Sie sind mittlerweile
selten. Der Tatzeitraum kann auf den Auf-
enthalt am Geyersberg eingegrenzt wer-
den. Die Polizei Freyung bittet Personen,
welche in den letzten zwei Wochen auf
dem Parkplatz am Geyerberg Verdächti-
ges wahrgenommen haben, sich unter
3 08551/96070 zu melden. − pnp

Diebstahl von seltenen
Felgenkappen

Hohenau. Wie der Polizeiins-
pektion Freyung erst jetzt be-
kannt wurde, hat sich bereits
am 2. Juni im Gemeindegebiet
Hohenau ein Verkehrsunfall er-
eignet, bei dem sich der Verur-
sacher unerlaubt von der Un-
fallstelle entfernte.

Wie die Inspektion gestern
mitteilte, war ein Autofahrer
mit seinem Mercedes von Sal-
denau in Richtung Kapfham
unterwegs gewesen. In einer
Rechtskurve kam dem Fahrer
ein schwarzes Motorrad mit ro-
ten Zierelementen entgegen.

Um einer Kollision mit dem sich
in enormer Schräglage befindli-
chen Bike auszuweichen, muss-
te der Fahrer des Mercedes auf
das Bankett ausweichen und
touchierte dabei einen Leitpfos-
ten. Der komplett schwarz ge-
kleidete Motorradfahrer ent-
fernte sich daraufhin von der
Unfallstelle, ohne seinen ge-
setzlichen Pflichten als Verursa-
cher nachzukommen. Die Poli-
zeiinspektion Freyung
(3 08551/96070) bittet um Hin-
weise auf den Unfallverursa-
cher. − pnp

Unfallverursacher
flüchtet mit Motorrad
Mercedes-Fahrer aufs Bankett gedrängt

Freyung. In der Nacht zum
Samstag, 20. Juni, ist die Außen-
mauer der Pfarrkirche in Frey-
ung beschmiert worden. Durch
einen bislang unbekannten Tä-
ter wurde laut Polizei mit
Schmutz ein Hakenkreuz an die
Außenfassade der Kirche ge-
schmiert. Sachschaden ent-
stand dem Vernehmen nach
vermeintlich nicht, da die Ver-
schmutzung wieder abgewa-
schen werden kann. Ein Ermitt-
lungsverfahren wurde eingelei-
tet. Die Polizei Freyung bittet
nun Zeugen, die sachdienliche
Hinweise zur Ermittlung des
Täters geben können, sich
unter 3 08551/96070 zu mel-
den. − pnp

Hakenkreuz an
der Pfarrkirche

Mauth. Die Staatsstraße Mauth-Zwölf-
häuser wird aller Voraussicht nach in der
Zeit von Ende August bis Mitte Oktober
diesen Jahres in Vollsperrung saniert. Das
teilte Bürgermeister Ernst Kandlbinder in
der vergangenen Gemeinderatssitzung
mit. Die Umleitung soll über die Hartau-
erstraße und Reschbachstraße im Ein-
bahnstraßenverkehr erfolgen. − luz

Sanierung
der Staatsstraße

Von Christian Karl

Freyung. Gelobt und dekoriert
wurde der im Mai 2019 eröffnete
Neubau mitten in Freyung bereits
öfters. Nachgefragt ist er sowieso,
weshalb er in den kommenden
Monaten schon wieder unterm
Dach ausgebaut werden muss.
Nun hat die neue Volksmusikaka-
demie Bayern quasi auch einen
kollegialen Ritterschlag erhalten:
das Projekt aus traditionsreichem
erhaltenen Alt und gelungenem
Neu fand Einzug in die von der
Bayerischen Architektenkammer
alljährlich auf den Weg gebrach-
ten „Architektouren“, bei der üb-
licherweise vorzeigenswerte neue
Objekte für architekturaffine Be-
sucher geöffnet, angesteuert, be-
sichtigt und vor Ort erklärt werden
sollen – üblicherweise.

Am letzten Juni-Wochenende
ist es wieder soweit, doch anstelle
offener Türen, regionaler Busfahr-
ten zu den Projekten und der
Wanderausstellung präsentieren
sich die „Architektouren 2020“ als
jährliche Leistungsschau bayeri-
scher Architektur coronabedingt
erstmals ausschließlich digital.

Ausgewählt hat der unabhängi-
ge Beirat der Bayerischen Archi-
tektenkammer aus allen Einrei-
chungen diesmal 241 Vorzeige-
projekte. Sie sind an 157 verschie-
denen Orten in Bayern entstan-
den und wurden alle in den letzten
drei Jahren fertiggestellt. Die Pro-
jekte sind mit einer Kurzbeschrei-
bung und Fotos über die Website
der Bayerischen Architektenkam-
mer online abrufbar:
https://www.byak.de/architek-
touren.html (Jahr „2020“). Die
Bayerische Architektenkammer
hat alle teilnehmenden Architek-
turbüros zudem eingeladen, ihre
Projekte heuer digital vorzustel-

len. Am letzten Juni-Wochenende
sollen Kurzfilme oder auch kleine
Audio-Statements auf der Web-
site präsentiert werden.

Unter den Präsentierten ist
diesmal auch das hiesige Büro
„ppp planungsgruppe architek-
tur-städtebau-ingenieurbau“
(Werner J. Pauli und Christian
Lankl), das für die Architektur des
von der Stadt Freyung als Bauher-
rin in Auftrag gegebene Akade-
mie-Projekts im wahrsten Sinne
verantwortlich zeichnet. Für die
Innenarchitektur des Baus mit sei-

Anerkannte ausgezeichnete Akademie
Freyunger Bauwerk unter den 241 Vorzeigeprojekten der „Architektouren“ 2020

nen knapp 1900 Quadratmetern
Nutzfläche und vielen Übungs-
räumen und Musiksälen sorgte
die Freyunger siimple GmbH um
Christina Gotsmich. Die Land-
schaftsarchitektur auf und um das
naturnah integrierte Stadthaus
verantwortete „Landformen“ von
Helga Sammer (Riedlhütte).

Zu den aktuellen gesellschaftli-
chen Veränderungen passend,
präsentieren sich die „Architek-
touren“ unter dem bundesweiten
Motto „Ressource Architektur“:
„Architektur, Landschaftsarchi-

tektur, Innenarchitektur und
Stadtplanung sind unverzichtba-
re Kräfte für unsere gebaute Um-
welt. Sie entfalten ihr volles Poten-
tial nicht nur bei Neubauten, son-
dern vor allem in einem verant-
wortungsvollen und nachhaltigen
Umgang mit Bestandsgebäuden,
damit auch die nachfolgenden
Generationen von identitätsstif-
tenden und lebendigen Räumen
profitieren können. Auch deswe-
gen sind die Architektouren, die
wir seit 1996 veranstalten, ein
wichtiger Beitrag zum baukultu-
rellen Diskurs in Bayern“, skiz-

ziert Kammerpräsidentin Christi-
ne Degenhart. Die neue Volksmu-
sikakademie in Freyung, bei der
bekanntermaßen viel alte Subs-
tanz mit viel holzreichem Neuen
kombiniert wurde, passt bestens
in dieses Prinzip.

Im Landkreis sind zwei weitere
Projekte bei den „Architektouren
2020“ vertreten: das „Ferienhaus
am See“ in Grafenau (Architekt
und Stadtplaner Andreas
Köck/Grafenau) sowie das „Bür-
ger- und Kulturzentrum Neuschö-
nau“ (koeberl doeringer/Passau).

Freyung. Ab kommendem
Donnerstag, 25. Juni, findet wö-
chentlich um 18 Uhr wieder das
regelmäßige Training für das
Deutsche Olympische Sportab-
zeichen statt. Trainings- und Ab-
nahmeort ist der Sportplatz der
Bundeswehr bei der Pulvermühle.
Unter Anleitung von erfahrenen
Trainern des TV Freyung und von
Reservisten können interessierte
Sportler ihre Trainingseinheiten
absolvieren. Mit Bewältigung der
jeweiligen Anforderungen kann
das Deutsche Olympische Sport-
abzeichen, das Österreichische
oder das Norwegische Sportabzei-
chen abgelegt werden.

Drei erfahrene Prüfer erwarten
Interessierte und geben Ratschlä-
ge für ein optimales Training. An-
ders als bei vielen anderen Prü-
fungen wird die individuelle Fit-
ness anhand der vier motorischen
Grundfähigkeiten, Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit und Koordina-
tion geprüft. Damit sind die Anfor-
derungen an die Absolventen so
vielseitig wie bei keinem anderen
Sportabzeichen. Die Organisato-
ren um Eduard Stabl freuen sich
auf neue Sportler und laden zur
Teilnahme ein. − pox

Start des Trainings
für Sportabzeichen

Hutthurm. Am Montag in der
Zeit zwischen 10 und 11 Uhr hat
ein bislang unbekannter Autofah-
rer einen geparkten grauen VW
Polo beschädigt, der am Goldenen
Steig abgestellt war. Der Verursa-
cher schädigte den Polo am Fahr-
zeugheck links und fuhr davon.
Die Schadenshöhe liegt bei etwa
1500 Euro. Die Polizeiinspektion
Passau bittet um Hinweise unter
3 0851/9511-0. − pnp

Geparkten Pkw
beschädigt

Christine Degenhart, bayerische Architekten-

kammer-Präsidentin − Bericht siehe oben

Architektouren, die wir seit
1996 veranstalten, sind ein
wichtiger Beitrag zum
baukulturellen Diskurs in
Bayern.„

“
IN ANFÜHRUNGSZEICHEN

Am Freitag Einweihung mit Minister-Ehren, tags darauf für die

Freunde von Hinterglasmalerei geöffnet: das neue „Hinterglaseum“

in Schönbrunn am Lusen. − Foto: privat

Logo, Motto und Zeitraum sind seit Längerem bekannt – am
Freitag beginnenmit dem offiziellen Spatenstich auch die ersten

unübersehbaren Maßnahmen für das Großereignis Bayerische

Landesgartenschau am Geyersberg. − Foto: Stadt Freyung

Auch von Architekten anerkannte Arbeit: Die im Mai 2019 eröffnete Volksmusikakademie Bayern ist eines unter den 241 Vorzeigeobjekten, die

Einzug in die „Architektouren 2020“ gefunden haben. Im ganzen Landkreis FRG gibt es zwei weitere. − Foto: Marcel Peda/pedagrafie
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